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denn dein Licht kommt und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

 
Jes 60,1

MACHE DICH AUF, WERDE LICHT 



mache dich auf, 
werde Licht



Mache dich auf, werde Licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Liebe Gemeinde,
jetzt kommt die dunkle Jahreszeit. Es wird früher dunkel und morgens dauert es länger, 
bis es hell wird. Wir Menschen wehren uns dagegen mit viel Licht und Wärme. Wir 
bereiten uns vor auf Weihnachten, wir stellen Kerzen und beleuchtete Deko auf, 
drehen die Heizung an und machen es uns gemütlich gegen die Kälte und Dunkelheit 
da draußen.

Die Finsternis steht aber auch für das Böse, das Dunkel, das uns Angst macht. Wer 
von uns ging als Kind schon gern in den dunklen Keller?

Dagegen ruft uns der Prophet Jesaja zu: Mache dich auf, werde Licht; denn dein Licht 
kommt, und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Christinnen und Christen sind aufgerufen, sich dem Dunkel entgegenzustellen. Wir 
können es sagen, weil das Kind in der Krippe der Sohn Gottes ist, der in die Welt 
gekommen ist, um uns zu erlösen.

In so vielen Bereichen der Welt scheint das Böse, das Dunkel sich breit zu machen. 
Überall hören wir Klagen, früher war alles besser und die Zukunft scheint düster. Die 
Prognose über die Entwicklung der Gemeindegliederzahlen in den nächsten Jahren 
bereitet Sorgen.

Es ist nicht gesagt, dass alles besser wird, wenn wir dem Dunkel trotzen. Aber es ist 
garantiert, dass es schlechter wird, wenn wir uns der finsteren Stimmung hingeben 
und uns entmutigen lassen.

Also lassen wir uns von diesem Weckruf ermutigen. Wir denken an das Licht, das durch 
das Kind in der Krippe in unsere Welt gekommen ist, an den Glanz des kommenden 
Weihnachtsfestes.

Lasst uns gemeinsam in diesem neuen Jahr, das vor uns liegt, immer wieder zu dem 
Licht gehen, wie die Weisen aus dem Morgenland. Lasst uns ihn loben und uns von 
seinem Glanz anstrahlen lassen, dann wird die Finsternis in uns weichen, denn sein 
Licht ist stärker als alle Finsternis. Amen  

Pfarrer Philipp Schuppan
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Angedacht



Dem Kommen von Herrn Pf. Schuppan 
liegt das Gehen von Herrn Pf. Lorenz 
nicht mehr ferne. Herr Lorenz wird zum 
01.10.2025 in den Ruhestand gehen.
Mit dem Ruhestandseintritt   von Herrn 
Lorenz werden die Pfarrstellenanteile 
in unserer Gemeinde von 250 auf 
200 % reduziert. Die Haushalte und 
Haushaltsabschlüsse wurden durch 
Herrn Opitz für Eberswalde und durch 
Herrn Lorenz für Sommerfelde, Tornow 
und Britz vorgestellt. Durch den GKR 
erfolgte im Anschluss die Entlastung der 
Wirtschafter. Baugeschehen wurden 
beraten und beschlossen, wie zum Beispiel 
Malerarbeiten in der Friedhofshalle 
in Sommerfelde, die Reparatur der 
Glocken in der Kirche in Tornow und 
die Elektrifizierung der Uhr der Maria- 
Magdalenen-Kirche in Eberswalde.
Und immer gibt es Neuigkeiten und 
Arbeit um den Kindergarten. Sei es 
die Personalsituation oder aktuell die 
Problematik um den Essenanbieter. Frau 
Kathrin Frank ist nun als stellvertretende 
Leiterin des Kindergartens berufen. 
Und bei einem zunächst drohenden 
Wechsel des Essensanbieters liefert die 
WUKANTINA weiterhin in bewährter 
Weise das Mittagessen.
Wenn es auch nicht einfach ist in den 
Sitzungen und ich oft nachdenklich nach 
Hause gehe, so ist Gottes Wort stets eine 
Hilfe: Auf den Herrn traut mein Herz, 
und mir ist geholfen. Nun ist mein Herz 
fröhlich, und ich will ihm danken mit 
meinem Lied.                                 Ps 28,7

 
Oft singen wir auch ein Lied! 

Heike Keller

Drei Monate, ein Vierteljahr, sind nach
den letzten Notizen des GKR vergangen. 
Die Sommerpause liegt lange hinter 
uns und wir haben uns im September 
und im Oktober in beschlussfähiger 
Runde getroffen. Aus den letzten beiden 
Sitzungen nun wieder einige Auszüge. 
Die Punkte um unser Gemeindeleben 
waren die Rückblicke zu dem 75.jährigen 
Jubiläum der Pfingstkapelle und zum Tag 
der Schöpfung am 06.09.2024. 
In den Sitzungen werden Eintritte 
und Austritte von Gemeindegliedern 
vorgelegt.
Besonderes Augenmerk wurde auf 
die Briefe für austretende Gemeinde-
mitglieder gelegt. Aus Sicht des GKR muss 
dort eine Überarbeitung stattfinden.
Nachdenklich stimmen grosse Lücken 
im Besuchsdienstkreis. Im September 
wies Frau Schenk darauf hin, dass es 
ausser ihr nur noch eine Mitarbeiterin 
gibt und so im wortwörtlichen Sinne von 
einem Besuchsdienstkreis nicht mehr die 
Rede sein kann. Diese Thematik sollte 
uns in den kommenden Sitzungen noch 
begleiten.
In einem Tagesordnungspunkt im Oktober 
gab Herr Schuppan einen Bericht der ersten 
7 Monate, in denen er und seine Familie in 
Eberswalde leben. Neben den Aufgaben 
in unserer Gemeinde wird er künftig in 
der Bürgelschule Religionsunterrricht 
geben, hält einmal monatlich Andachten 
in den Pflegeheimen, betreut die neue 
Konfirmandengruppe gemeinsam mit 
Frau Schenk. Er wurde von der SPD für 
den Kulturbeirat der Stadt Eberswalde 
vorgeschlagen und wurde gewählt. 
Insgesamt ist er noch am Kennenlernen 
der Gemeinde in ihrer Vielfalt.
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Neues aus dem Gemeindekirchenrat
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Wenn ich Urlaub habe und z.B. in eine 
andere Stadt komme, freue ich mich 
immer über offene Kirchen. 
Sie bieten Ruhe, viele unterschiedliche 
Kunstschätze, sind wertvolle Kulturgüter.
Auch unsere Maria-Magdalenen-Kirche 
wird gerne und viel besucht.
Am Beginn des Jahres haben wir auf 
mehreren Kanälen aufgerufen, uns bei 
der Kirchenöffnung zu unterstützen. 
Das hat richtig gut geklappt. Es haben sich 
4 Personen gefunden, die gesagt haben, 
“... das mache ich gerne, hier will und 
kann ich mich für die Kirchengemeinde
und die Stadt engagieren“. 
Dazu kommen seit Jahren Ehrenamtliche, 
die auch an den Sonntagnachmittagen die 
Kirche für ein paar Stunden offenhalten. 
Alle machen dabei schöne und 
unterschiedliche Erfahrungen, kommen 
mit vielen Menschen ins Gespräch und 
erzählen über die Geschichte der Kirche. 
Ihnen allen sei herzlich dafür gedankt. 
Es ist so gut, dass Sie sich engagieren und 
dadurch vielen die Möglichkeit geben, 
die Kirche zu besichtigen und auf den 
Turm zu gehen, um die schöne Aussicht 
zu genießen. DANKE!
 

Pfarrer Martin Lorenz

Maria-Magdalenen-Kirche

“Wer hat an der Uhr gedreht ….“ – die 
Uhr des Kirchturmes ist weithin zu sehen 
und viele orientieren sich sicher an ihr. 
Das ist so normal und Menschen werden 
erst aufmerksam, wenn die Uhr stehen 
geblieben ist oder nicht richtig geht. 
Durch Krankheit oder Urlaub blieb sie so 
manches Mal stehen, auch über mehrere 
Tage. 
Bisher war es nötig, sie etwa 2 Mal in der 
Woche aufzuziehen. 
Es musste also immer jemand auf 
den Turm gehen, Stufe für Stufe die 
Wendeltreppe hoch und runter. Im Laufe 
der Jahre haben das Viele getan und dafür 
gebührt ihnen großer Dank. 
Es ist aber immer schwieriger, Menschen 
zu finden, die das tun.
Seit Anfang November 2024 ist es 
nun nicht mehr nötig auf den Turm zu 
gehen. Die Uhr läuft jetzt mit einem 
Elektroantrieb. Das ist einerseits eine 
Erleichterung, andererseits auch schade. 
Das alte Uhrwerk ist aber weiterhin zu 
besichtigen, wenn der Turm erklommen 
wird. 

Pfarrer Martin Lorenz

Kirchturmuhr . MMK Dank . Kirchenöffner
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Viele Jahre haben wir vom Besuchsdienst 
Sie über unseren Gemeindebrief 
eingeladen, sich zu melden, wenn 
Sie besucht werden wollen oder von 
jemandem wissen, dem ein Besuch gut 
tun würde. Diese Besuche haben wir in 
all den Jahren gemacht und vielleicht 
standen wir auch vor Ihrer Tür. Vielleicht 
haben Sie sich gefreut, dass jemand aus 
der Gemeinde nach Ihnen geschaut hat, 
Ihnen Zeit geschenkt hat.
Heute nun bitten wir Sie um 
Unterstützung. Der Besuchsdienstkreis 
braucht neue aktive Menschen, die Lust 
und Zeit haben, andere zu besuchen. 
Unser Kreis ist in den letzten Jahren immer 
kleiner geworden. Viele ehemalige Aktive 
sind älter geworden, gesundheitlich 
eingeschränkt oder sind umgezogen. 
Heute sei allen, die in den letzten Jahren 
Geburtstagsgrüße übermittelt haben, 
Grußkarten verteilt und an den Türen der 
Gemeindeglieder geklingelt haben, bis 
in manches Stockwerk gestiegen sind, 
ausdrücklich und sehr herzlich gedankt! 
 

Gedankt für jahrelanges 
ehrenamtliches Engagement!

Und nun braucht es Nachwuchs! Es 
braucht Sie! Wenn Sie also selbst schon 
einmal einen Besuch genießen konnten 
und eine Ahnung davon haben, wie 
wichtig Besuche sind, damit Menschen 
nicht einsam sind, damit Gemeinde 
einander nicht aus dem Blick verliert, dann 
sind Sie in unserem Besuchsdienstkreis 
genau richtig. Melden Sie sich gern bei 
Pfarrerin Petra Schenk oder schauen Sie 

im Gemeindebrief, wann der nächste 
Besuchsdienst zusammenkommt, und 
kommen Sie einfach dazu.

Pfarrerin Petra Schenk

Für die wöchentlichen Gottesdienste 
Lieder anstecken, Kerzen entzünden, 
Glocken läuten, sauber machen, die 
Tontechnik bedienen, das Abendmahl 
vorbereiten und die Taufen, als Lektorin 
oder Lektor mitzuwirken; dazu einen 
wachen Blick auf die Kirche und das 
Gelände haben, bei Hochzeiten, 
Konzerten und anderen Veranstaltungen 
präsent sein – das alles und viel mehr wird 
von den Mitgliedern des Arbeitskreises 
geleistet. Arbeiten, die oft nicht gesehen, 
als selbstverständlich genommen werden. 
Das ist es aber nicht. All denen, die 
immer wieder mitwirken, sei dafür sehr 
sehr herzlich gedankt. Einmal im Monat 
trifft sich der sogenannte Arbeitskreis, 
um alles zu bedenken. Ohne dieses 
Engagement wäre vieles nicht möglich in 
unserer Gemeinde. DANKE!
Wir suchen natürlich immer wieder 
Menschen die sich beteiligen und 
mitmachen wollen. Sprechen Sie uns 
gerne an, wenn Sie Interesse haben. 
Die Termine stehen auch im Gemeinde-
brief. 

Pfarrer Martin Lorenz

Dank . Arbeitskreis

Besuchsdienst . Unterstützung



Stipendiatische Mitbestimmung

Ich bin Florian Wehrens und studiere nun 
seit zwei Jahren in Göttingen Chemie. 
Während meiner Schulzeit war ich aktiv 
in der evangelischen Kirchengemeinde 
Eberswalde und da mir dies viel Freude 
gebracht und auch dazu beigetragen hat, 
dass ich heute dieses Stipendium habe, 
ist es mir ein Anliegen, diese Möglichkeit 
der Gemeinde und insbesondere den 
Abiturient*innen aufzuzeigen.
Im Laufe des Abiturs fragen sich die 
meisten Schüler*innen früher oder später, 
wie es weiter gehen soll. Wenn die 
Antwort Studium lauten sollte, dann spielt 
die Frage der Finanzierung natürlich eine 
große Rolle. Die Hauptansprechpersonen 
sind die Eltern, die auch einen Großteil 
der Finanzierung der Studierenden 
ausmachen. Wenn die Eltern unterhalb 
eines bestimmten Freibetrags verdienen, 
hat man auch den Anspruch auf BAföG 
(einer staatlichen Finanzierung, die 
allerdings zurückbezahlt werden muss). 
Nebenjobs können auch gut Geld 
bringen, man braucht aber viel Zeit dafür. 
Zudem gibt es auch die Möglichkeit ein 
Stipendium zu bekommen.
Doch was macht das Stipendium 
jetzt besonders? Beim Evangelischen 
Studienwerk bekommt man eine 
Förderung, die sich am BAföG orientiert 
plus eine Studienkostenpauschale von 
derzeit 300 € im Monat und muss diese 
nicht zurückzahlen.
Eine der größten Bildungsangebote, die 
Villigst      anbietet, ist die Sommeruni-
versität, bei der man in ganz neue 
Themenbereiche hineinschnuppern kann, 
mit denen man im normalen Studium 

keine Kontaktpunkte hat. Man muss aber 
nicht quer durch Deutschland reisen, um 
die Angebote von Villigst zu genießen. So 
gibt es auch Konvente in der Umgebung 
jedes Studienortes, wie den Konvent 
Berlin, Greifswald und meinen Konvent 
Göttingen. Eine weitere Besonderheit 
ist die stipendiatische Mitbestimmung, 
die bei Villigst einzigartig unter allen 
Stipendien ist. Die “Gesetzmäßigkeiten“ 
von Villigst werden bei den Frühjahrs- und 
Herbstdelegiertenkonferenzen diskutiert 
und angepasst. Auch in den Konventen 
wird die Verantwortung von den 
Stipendiat*innen übernommen. So bin 
ich bspw. Konventssprecher und für die 
Planung und Umsetzung von Projekten 
wie z.B. Theater- oder Kinobesuchen 
verantwortlich. Es gibt viele weitere 
Kulturangebote und Unterstützungen, 
die sich auf der Internetseite 
www.evstudienwerk.de befinden.
Nach all den tollen Angeboten bleibt 
natürlich die Frage, was man für das 
Stipendium mitbringen muss und wie 
man sich dafür bewirbt.
Allgemein gilt, dass man für das klassische 
Stipendium eine Staatsangehörigkeit 
in der EU oder Schweiz haben 
muss. Sollte dies nicht der Fall sein, 
kann man sich auf der Internetseite 
informieren, ob man Ansprüche auf 
ein Geflüchtetenstipendium hat. Dazu 
muss man eine Fach- oder allgemeine 
Hochschulreife haben oder in Kürze 
bekommen. Man darf das dritte 
Studiensemester nicht überschritten und 
kein Studium davor abgeschlossen haben. 
Natürlich sollte man gut sein, in dem was 
man tut, doch sind auch analytisches 
Denken, künstlerisches Geschick, soziale
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Evangelisches Studienwerk Villigst . mein Studium
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Kompetenz und kreatives Denken in gewissem Maße nötig. Nicht nur die Natur- 
und Sozialwissenschaften sowie Medizin und Jura werden gefördert, sondern auch 
die Künste. So sind bekannte Persönlichkeiten, die von Villigst finanziert wurden, 
beispielsweise der Musiker Edzard Hüneke (“Eddi“) von der ehemaligen Band 
Wise Guys, und der Schriftsteller Bernhard Schlink. Eine weitere Besonderheit des 
Stipendiums Villigst gegenüber allen anderen konfessionellen Stipendien ist, dass man 
nicht verpflichtend evangelischer Christ sein muss, um sich dafür zu bewerben. Dann 
sollte man allerdings besonders deutlich 
machen, warum es dieses Stipendium 
sein sollte, denn es gibt 12 weitere 
Begabtenförderungswerke, die durch 
das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung finanziert werden.
Es gibt zwei Bewerbungszeiträume für 
Studierende, die sich auf der Webseite 
von Villigst finden lassen. Dort findet 
man auch alle Informationen über den 
Bewerbungsvorgang. Ich hoffe mal 
jemanden in Villigst zu treffen, der/die 
durch diesen Artikel darauf gestoßen ist. 
Ich kann nur sagen: Traut euch, es wird 
sich lohnen!

Florian Wehrens

Bild: der Kommunikationsreferent 2023

Die Friedenskirche Britz in der 
Wilhelmstraße wird seit Anfang des 
Jahres auch vom Seniorenclub des Ortes 
genutzt. 3-4 Mal in der Woche finden 
verschiedene Veranstaltungen statt. Das 
ist eine sehr gute Kooperation zwischen 
Kirchengemeinde und Seniorenclub und
alle sind froh, dass dieser Ort gut genutzt 
wird, gut zu erreichen ist und seit Oktober 
auch einen barrierefreien Zugang hat. 
Die Dorfkirche ist jetzt ebenso barrierefrei 
zu erreichen.

Pfarrer Martin Lorenz

Britz



Herzliche Einladung zum
 Glaubenskurs 

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs 
und suchen  ein Ziel, für das es sich zu 
leben lohnt. Jeder Mensch geht Stufe um 
Stufe seinen Weg. 
Dabei brechen Fragen nach Lebenssinn 
und Lebensperspektive auf. 
In den Glaubenskursen Stufen des 
Lebens spüren wir seelsorgerlich 
behutsam diesen Überlegungen nach. 
Wir wollen miteinander entdecken, wie 
biblische Aussagen heute in unser Leben 
hineinsprechen. 
Die  begleitenden Bodenbilder helfen, 
über  eigene Lebensthemen nachzudenken 
und spiegeln unsere inneren Prozesse. 
Im Dialog kommen wir zu neuen 
Erfahrungen, wie der Glaube mitten im 
Alltag Wegweisung geben kann. 
Der neue Kurs im kommenden Jahr heißt: 
Durch Krisen Reifen
Wir begleiten Elia, dem das Leben einiges 
abverlangt hat, auf seinen Lebensspuren. 
Was hat ihm Kraft gegeben? 

Merken Sie sich folgende Termine vor, 
und vor allem, melden Sie sich rechtzeitig 
an. Die Plätze für diese begehrten Kurse 
sind begrenzt. Anmeldeschluss ist der 
17. Januar 2025. Anmeldungen bitte an 
petra.schenk@kirche-eberswalde.de oder 
telefonisch unter 2596938. 

Freitag    24.01.2025

Dienstag 18.02.2025

Dienstag 04.03.2025 

Freitag    28.03.2025

und Nachtreffen am 04.04.2025

jeweils ab 18.00 Uhr mit einem Imbiss

In Kürze liegen in der Gemeinde die 
Flyer dazu aus.
 
In Vorfreude 

Diakonin Katharina Böttger 
und Pfarrerin Petra Schenk 
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Stufen des Lebens . Durch Krisen Reifen



Donnerstag, 16. Januar 2025 
Hoffnung schöpfen: 

fröhlich-dankbar beten  
1.Thessalonicher 5,16-18

Freitag, 17. Januar 2025 
Hoffnung erleben: 

Gottes Geist wirken lassen 
1.Thessalonicher 5,19-20

Samstag, 18. Januar 2025 
Hoffnung bewahren: 

Prüft aber alles und das Gute behaltet 
1.Thessalonicher 5,19-22

Sonntag, 19. Januar 2025 
Hofffnung bringt ans Ziel: 

Betet auch für uns ... 
1.Thessalonicher 5,23-25

Allianzgebetswoche 2025 Miteinander Hoffnung leben 
1.Thessalonicher 5,12-25

Auch im Jahr 2025 findet wieder die Allianzgebetswoche statt.  Vom 12.  bis 
19. Januar 2025 finden in den verschiedenen Gemeinden Eberswalde Treffen 
statt. Die Orte entnehmen sie bitte den aktuellen Informationen. Eine Teilnahme ist 
auch online unter www.allianzgebetswoche.de möglich.

Sonntag, 12. Januar 2025 
Hoffnung für die Gemeinde: 
Gemeindeverantwortliche 

wertschätzen 
1.Thessalonicher 5,12-13

Montag, 13. Januar 2025
Hoffnung für die Welt: 

Haltet Frieden untereinander  
1.Thessalonicher 5,13 b

Dienstag, 14. Januar 2025 
Hoffnung für den Nächsten: 

Jeden ermutigt  
1.Thessalonicher 5,14-15

Mittwoch, 15. Januar 2025 
Hoffnung verbreiten: 

Gutes fördern mit allen Kräften  
1.Thessalonicherv5,15
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Allianzgebetswoche 2025
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Verlässlich wie die Jahreszeiten werden 
in diesem Jahr auch wieder die Advents-
und Weihnachtskonzerte stattfinden.
Mit dem Eberswalder Krippenmarkttag 
wird der Reigen dieser besonderen 
Konzerte eröffnet.
Zum Krippenmarkt am Sonnabend, 
den 30. November, werden die Bläser 
diesen um 11.00 Uhr musikalisch zum 
Start blasen. In der Kirche spielt dann 
unser Bläserchor unter der Leitung 
von Andreas Grahl ein halbstündiges 
Programm mit Liedern der Advents-und 
Weihnachtszeit.
Saxophonspieler/innen um Alexej 
Zaharenka werden am Nachmittag 
Akzente setzen, auch die Orgel wird 
dabei zum Einsatz kommen.
Der Gospelchor wird am 1. Dezember, 
also am ersten Advent, ein buntes 
Adventsprogramm um 15.00 Uhr mit 
Gospelgesängen unter Leitung des 
ehemaligen Pfarrers Hanns-Peter Giering 
zelebrieren.
Die Eberswalder Kantorei, ein Projektchor, 
üben bereits für das jährlich stattfinden-
de Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach. Diesmal ist es mit einer 
besonderen Herausforderung verbunden. 
Es ist jedes Mal wieder aufregend anders, 
weil auch neue Sänger/Innen mit dabei 
sind. In bewährter Weise unterstützt uns 
ein Orchester unter der Organisation und 
Leitung von Daniela Braun aus Berlin. 
Die Gesangssolisten dürfen natürlich 
auch nicht fehlen. Die bisher wenig 
gespielten Kantaten 4-6 und natürlich 
Jauchzet frohlocket in der ersten 
Kantate sollen am Sonnabend, den 21. 
Dezember um 17.00 Uhr in der geheizten 
Kirche zu Gehör gebracht werden.

Der Kartenvorverkauf beginnt ab dem 20. 
November in unserem Gemeindebüro 
und in der Tourist-Information, wo im 
VVK ein Aufschlag von 10% entrichtet 
werden muss.
An diesem Tag suchen wir noch Helfer/
Innen für die Aufgaben, die so ein Tag 
mit sich   bringen. (z.B. Verpflegung der 
Musiker in unseren Räumen am 21.12. 
ab 13.00 Uhr) Die Musiker sind uns 
sehr dankbar dafür und haben unsere 
Gastfreundschaft schätzen gelernt. An 
dieser Stelle allen ehrenamtlichen Helfern/
Innen ein herzliches Dankeschön! Wer 
den Heilig Abend ruhig ausklingen lassen 
will, sei herzlich in unsere Kirche (beheizt) 
bereits um 22.00 Uhr eingeladen.
Besinnliche Texte, sowie Chor- und 
Orgelmusik zur Christnacht werden von 
Pfarrer Lorenz und dem kleinen Chor 
den zahlreichen Zuhörenden mit auf den 
Weg gegeben.
Unter der Leitung von Andreas Grahl 
läuten die Bläser am Silvesterabend den 
Jahreswechsel ein. Das Bläserensemble 
gestaltet mit Herrn Pfarrer Lorenz einen 
besinnlichen Übergang vom alten 
zum neuen Jahr. Um 23.00 Uhr wird 
dazu in die Maria-Magdalenen-Kirche 
eingeladen.
Die Termine der Advent- und 
Weihnachtsmusiken sind dem Flyer 
Eberswalder Kirchenkonzerte 2024, 
den Aushängen, der Presse und dem 
Gemeindebrief zu entnehmen. Herzliche 
Einladung zu allem. Gönnen Sie sich 
neben aller Hektik, gemacht oder 
auch ungewollt, erlebte Besinnlichkeit 
und Freude, die uns zu Weihnachten 
verheißen wird.

Siegfried Ruch

Weihnachtskonzerte 2024



Berliner Vokalkreis

Am 2. Advent, 8. Dezember, erklingen 
in der Dorfkirche Britz adventliche und 
weihnachtliche Lieder. 
Es singt der Berliner Vokalkreis unter der 
Leitung von Rory Johnston.
Beginn: 17.00 Uhr.
Der gegenüberliegende Gasthof Krause 
bietet an diesem Tag ab 14.00 Uhr 
Gemütlichkeit am Feuer, Glühwein, 
Bratwurst und anderes Kulinarisches und 
lädt zum Weihnachtsbaumkauf ein.
Die Kirche ist geheizt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden bitten wir.

Pfarrer Martin Lorenz
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Konzert in Britz

Fotos: Martin Lorenz



08. Dezember
2. Advent

09.00 Uhr Pfarrerin Schenk

15. Dezember
3. Advent

09.00 Uhr Pfarrer Schuppan

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr Pfarrer Lorenz 16.45 Uhr Pfarrer Lorenz

31. Dezember
Silvester

15.00 Uhr Pfarrer Lorenz 16.30 Uhr Pfarrer Lorenz

26. Januar
3. Sonntag nach

Epiphanias
09.00 Uhr Pfarrer Lorenz

02. Februar
letzter Sonntag nach 

Epiphanias
09.00 Uhr Pfarrer Schuppan

  

13

Gehörlosengemeinde
Gottesdienste

  15.12.2024 um 14.15 Uhr   Maria-Magdalenen-Kirche

  26.01.2025 um 14.15 Uhr   Maria-Magdalenen-Kirche                

Frauenkreis
  03.12.2024 um 14.00 Uhr   Kirchstraße 6

  07.01.2025 um 14.00 Uhr   Kirchstraße 6
  

Krankenhaus Martin Gropius

            Dorfkirche Tornow     Dorfkirche Britz

GottesDienste

01. Dezember 2024  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich

im Andachtsraum im 
Hauptgebäude - Haus A 

1. Etage, Raum 308

15. Dezember 2024  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich

22. Dezember 2024  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich

25. Dezember 2024  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich

05. Januar 2025  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich

19. Januar 2025  10.00 Uhr   Pfarrer Dr. Reich
  

Kinder- und 
Familiengottesdienst Kaffee in der Kirche Abendmahl
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Maria-Magdalenen-Kirche
01. Dezember

1. Advent

10.15 Uhr  Pfarrer Lorenz und 
                  Gemeindepädagogin F. Oehme
                  Familiengottesdienst

08. Dezember
2. Advent

10.15 Uhr  Pfarrerin Schenk

15. Dezember
3. Advent

10.15 Uhr  Pfarrer Schuppan

22. Dezember
4. Advent

10.15 Uhr  Gemeindepädagogin F. Oehme
                  kleiner Gottesdienst zum 4. Advent

24. Dezember
Heiliger Abend

15.00 Uhr  Pfarrer Schuppan mit Krippenspiel
16.30 Uhr  Pfarrerin Schenk Pfingstkapelle
17.00 Uhr  Pfarrer Schuppan
18.00 Uhr  Weihnacht für Menschen, die alleine sind
                  Martin-Luther-Saal
22.00 Uhr  Pfarrer Lorenz/Siegfried Ruch
                  Musik & Texte

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

10.15 Uhr  Pfarrer Lorenz

29. Dezember
1. Sonntag n. Weihnachten

10.15 Uhr  Pfarrer Schuppan
                  Martin-Luther-Saal

31. Dezember
Silvester

16.30 Uhr  Pfarrer Schuppan
23.00 Uhr  Jahresabschluß mit Bläsern/Pfarrer Lorenz

01. Januar
Neujahrstag

10.15 Uhr  Pfarrerin Schenk
                  Martin-Luther-Saal

05. Januar
2. Sonntag n. Weihnachten

10.15 Uhr  Pfarrer Schuppan
                  Martin-Luther-Saal

12. Januar
1. Sonntag n. Epiphanias

10.15 Uhr  Pfarrer i.R. Giering
                  Martin-Luther-Saal

19. Januar
2. Sonntag n. Epiphanias

10.00 Uhr  Allianzabschlußgottesdienst 
                  Methodistische Kirche, Ammonstraße

26. Januar
3. Sonntag n. Epiphanias

10.15 Uhr  Pfarrer Lorenz
                  Martin-Luther-Saal       

02. Februar
letzter Sonntag n. Epiphanias

10.15 Uhr  Pfarrer Schuppan
                  Martin-Luther-Saal
                  KinderGottesdienst



Die Krabbelgruppe ist ein Raum für 
neugierige Kleine und Große zum 
Entdecken und Spielen, zum Singen und 
Erzählen, zum Austauschen und einander 
Unterstützen.
Es ist eine offene Gruppe, ohne 
Anmeldung.

immer am Dienstag 
09.30-11.00 Uhr

Findet nicht am 24.12. und 31.12.2024 
sowie am 07.01.2025 statt

Ort: Ev. Gemeindezentrum, 
Kirchstraße 6, EG, Grunmachsaal

Friederike Oehme

Kontaktdaten siehe Seite 25
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Wir treffen uns jeden zweiten und vierten 
Freitag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 
zum Eltern-Kind-Garten.
Willkommen sind Kinder aller 
Altersstufen und ihre Angehörigen, die 
Lust haben auf Spiel und Spaß im Garten. 
Diesmal entweder im Kirchgarten des 
Gemeindezentrums (Kirchstraße 6) oder 
im wilden Garten des Pfarrhauses in 
Ostend (Saarstraße 55). 
Es gibt schöne Spielplätze, eine Tisch-
tennisplatte und einen kleinen Bolzplatz 
oder ein Trampolin. Wir halten jedes Mal 
eine kleine Überraschung für euch bereit 
- von Knabbereien über Spiele bis hin zu 
Aktionen wie Kinderschminken und Co.
Kommt einfach vorbei - ohne Anmeldung 
& kostenfrei, Getränke & Verpflegung 
bitte selbst mitbringen
Unsere Termine sind:

10. & 24. Januar 2025 
Kirchgarten

14. & 28. Februar 2025
Kirchgarten 

Bei schlechtem oder sehr kaltem Wetter 
findet der Eltern-Kind-Garten nach  
Bedarf bzw. vollständig im Grunmachsaal 
des Gemeindehauses statt.
Noch Fragen? Dann meldet Euch 
gerne bei Susann Feuerschütz unter
0176-20385740.

Euer Garten Team Annett, Frank, 
Friederike, Susanne, Susann und Theresa

Wir sehen uns im Garten!Trefft uns virtuell bei What’s App - für Reminder & Infos 
zu Überraschungen: kurzelinks.de/skru

Krabbelgruppe Eltern-Kind-Garten
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Besuchsdienstkreis
am 17. Dezember 2024 und 
14. Januar 2025 jeweils um 15.00 Uhr,
Gemeindezentrum Kirchstraße 6

Arbeitskreis . Maria-Magdalenen-Kirche
am 10. Dezember 2024 und
14. Januar 2025 jeweils  um 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Kirchstraße 6
Kontakt: Eckart Pätzold 
Tel. 03334 235055; 
Mail: epebw@web.de

Teekannen-Philosophie
am 10. Januar 2025 um 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Kirchstraße 6
Kontakt: Pfarrerin Petra Schenk

Jugendarbeit . Wolke 6
Ansprechpartner: Heinrich Oehme 
Tel. 0152 - 316 842 09
h.oehme@kirche-barnim.de
jeden Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr
Instagram-Account der Kreisjugend:
instagram.com/ejubar

Britz . Gemeindenachmittag
am 17. Dezember 2024 und  
14. Januar  2025 jeweils  um 
14.30 Uhr,
Wilhelmstraße 47 in der Friedenskirche

Kaffee, Kuchen, Tee ... 
Begegnungen und Gespräche 
über alle möglichen Themen

Termine



Ein Angebot für Kinder der 1. bis 6. Klasse

Kirche mit Kindern ist ein Entdeckungs- 
und Spielraum, rund um Glauben, Bibel, 
Kirche und die Feste des Kirchenjahres.
Kirche mit Kindern ist ganz vielfältig, 
kreativ, drinnen und draußen, mit 
Bewegung, Musik, Fahrten und Aus-
flügen.
In der Kirche mit Kindern kommen viele 
biblische Geschichten vor, zum Erleben, 
dass sie kein alter Kram sind. Meistens 
haben sie mit unserem Leben zu tun. 
Sie kommen in unseren Erfahrungen vor. 
Sie können das Selbstvertrauen und das 
Selbstbewusstsein stärken.
Schaut vorbei. Lasst eure Kinder 
mal reinschnuppern. Habt keine 
Hemmungen!

Friederike Oehme

3. Klasse    Mo von 15.00 - 16.00 Uhr
4. Klasse     Di von 15.00 - 16.00 Uhr

5./6. Klasse    Mi von 15.15 - 16.45 Uhr
14 tägig

1. Klasse    Mi von 15.00 - 16.30 Uhr
14 tägig

2. Klasse    Do von 15.00 - 16.00 Uhr

Nach Absprache können Kinder abgeholt 
werden. In den Ferien finden keine 
Gruppen statt.

Ort: 
Ev. Gemeindezentrum, 

Kirchstraße 6, 
1.OG, 

Raum für Kinder

Kontaktdaten 
siehe Seite 25

Im September zum neuen Schuljahr 
startete der neue Konfirmandenkurs 
2024 - 2026 für alle, die dann in die 
7. Klasse kommen.
Wenn ihr Lust, Interesse und Neugierde 
mitbringt, Euch mit Fragen des Lebens 
und des Glaubens auseinanderzusetzen, 
wenn ihr mutig seid ungewöhnliche 
Fragen zu stellen, die nicht nur mit 
Ja oder Nein beantwortet werden, 
wenn ihr mit anderen Jugendlichen tolle 
Aktionen, Kreativtage und Aufregendes 
erleben wollt, dann seid ihr im 
Konfirmandenkurs genau richtig.
Konfirmanden der letzten Kurse haben 
folgendes gesagt: 
Fazit: Die Konfirmandenzeit ist eine der 
besten Zeiten des Lebens. Früher dachte 
ich, es sei nur so was wie Bibeltexte 
lesen oder nur über Gott reden. Es war 
aber viel viel mehr.

Meldet Euch bitte bis Ende des Jahres 
mit  Namen, Geburtsdatum, Adresse, 
Telefonnummer und Mail-Adresse an 
bei:
martin.lorenz@kirche-eberswalde.de

Martin Lorenz und Petra Schenk

18

Kirche mit Kindern Konfirmandenkurs
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Heilig Abend für Einsame und Alleingebliebene oder für die, die einfach mal anders 
Heilig Abend verbringen wollen.
Am 24.12. – am Heilig Abend, wenn sich die meisten Menschen in ihre eigenen 
gemütlichen Wohnstuben zurückziehen, unterm Weihnachtsbaum sitzen, lecker 
essen, sich in Familie treffen, denken wir oft nicht an die Menschen, die allein zu 
Hause sind; die die Weihnachtstage ohne Partner verbringen; ohne ihre Kinder, weil 
die inzwischen weit weg sind; oder weil sie selbst neu in der Stadt sind und noch 
niemanden kennen … es gibt die unterschiedlichsten Gründe, weshalb Menschen in 
den Weihnachtstagen allein sind. 
Und sich genau deshalb vor diesen Tagen fürchten.
Unsere Gemeinde möchte in diesem Jahr die Tür des Gemeindehauses für all 
diejenigen offenhalten.
Um 18.00 Uhr wollen wir uns um einen schön gedeckten Tisch versammeln, die 
Weihnachtsgeschichte miteinander hören, gemeinsam essen, uns verbunden fühlen 
und weniger einsam. Und dann lässt es sich vielleicht anders in die Weihnachtstage 
gehen.
Wenn Sie gern dabei sein wollen, melden Sie sich im Gemeindebüro. Dann können 
wir besser planen.

Pfarrerin Petra Schenk

Gemeindehaus . Heilig Abend
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Maria-Magdalenen-Kirche 2023 . Beleuchtung

Fotos: Martin Lorenz

Seit einigen Jahren erstrahlt die Maria-
Magdalenen-Kirche zur Adventszeit in 
unterschiedlichen Farben. Ein richtiger 
“Hingucker“! Die Bilder zeigen es. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder so 
sein, ab dem 30.11.2024.
Licht ist in der dunklen Jahreszeit wichtig. 
Nicht umsonst holen wir es zu dieser 
Zeit in unsere Stuben und Häuser.
Die Kirche bekommt eine ganz andere 
Wirkung durch die verschiedenen 
Farben und ich sehe Viele, die sie abends 
fotografieren.
Zu verdanken ist das Henrik Schade und 
seinem Team. 
Dafür ein 
DICKES HERZLICHES DANKESCHÖN. 
Sie stellen alles unentgeldlich zur 
Verfügung. Ein wunderbares Geschenk 
für die Menschen, die Stadt und die 
Kirchengemeinde.

Pfarrer Martin Lorenz
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Mit unserer Fürbitte 
begleiten wir

Die Kirchengemeinde im 
Internet: 

www.kirche-eberswalde.de
info@kirche-eberswalde.de

Im August wurde getauft:

David Röschlein

Im August wurden bestattet:

Gertrud Ursula Bollensen, 93 Jahre
Ingeborg Luise Stegemann, 
geb. Hochwald, 99 Jahre

Im September wurden getauft:

Anton Bobermien
Dirk Bobermien

Im September bestattet wurden:

Gertrud Charlotte Else Krumnow, 
100 Jahre

Rosemarie Anna Emilie Mischka, 
geb. Braun, 82 Jahre

Im Oktober wurden bestattet:

Ilse Schimanski, geb. Buchwald, 
96 Jahre

Giesela Martha Anna Gierke, 
geb. Steinicke, 88 Jahre

Im November wurden bestattet:

Marta Lehnhardt, 
geb. Schiefelbein, 89 Jahre

Paul-Gerhard Wachholz, 88 Jahre

Lebenskrisen, schwere Entscheidun-
gen, schmerzliche Erfahrungen 
begleiten uns immer wieder zu 
bestimmten Zeiten unseres Lebens. 
Wir können sie bewältigen, 
integrieren und oft stärken sie uns 
auch. Manchmal ist es gut, diesen 
Weg nicht allein zu gehen. 

Bestärkung und Unterstützung 
tut uns gut. 

Ich bin für Sie da! 

Jeden Donnerstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

erreichen Sie mich  
in der Kirchstr. 6, 

16225 Eberswalde 
im Gemeindehaus. 

Pfarrerin Petra Schenk 
Seelsorge, Trauer- und 

Traumaberatung 

Seelsorgerische Begleitung
in schweren 

Lebensphasen



Im gedruckten Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde  
Eberswalde werden regelmäßig  die Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, 
kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern 
veröffentlicht. 
Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem Gemeindekirchenrat, dem Gemeindebüro oder 
den Pfarrer:innen der Kirchengemeinde ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen, da 
ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Telefon - Seelsorge
0800 - 111 0 111 

oder 
0800 - 111 0 222

Alzheimer - Telefon
01804 - 17 10 17

Asylverfahrensberatung

Evangelischer Kirchenkreis Barnim
Beratungsstelle Asyl und Migration

Haus 4, 1. OG
Eisenbahnstraße 84 
16225 Eberswalde

jeden Donnerstag
! nur mit Termin !

Ansprechpartnerin:
Anna Claßen

asylberatung@kirche-barnim.de

Tel.: 0152 327 114 83
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Gemeinde Termine
Glaubenskurs

Stufen des Lebens
Termine siehe Artikel Seite 9

Allianzgebetswoche Termine siehe Artikel Seite 10

Weihnachtskonzerte 2024 Termine siehe Artikel Seite 11

Konzert Berliner Vokalkreis ab 17.00 Uhr 08.12.2024 Seite 12

Krabbelgruppe 09.30 - 11.00 Uhr dienstags Seite 15

Eltern-Kind-Garten 15.00 - 17.00 Uhr 10.01., 24.01., 14.02. und 28.02.2025 Seite 15

Eltern-Kind-Garten 
SCHATZSUCHE

15.00 - 18.00 Uhr 13.12.2024 Seite 16

Besuchsdienst 15.00 Uhr 17.12.2024 und 14.01.2025  Seite 17

Arbeitskreis MMK 19.00 Uhr 10. 12.2024 und 14.01.2025  Seite 11

Teekannen-Philosophie 19.30 Uhr 10. 01.2025  Seite 17

Jugendarbeit . Wolke 6 16.00 - 20.00 Uhr jeden Dienstag Seite 17

 Gemeindenachmittag Britz 14.30 Uhr 17.12.2024 und 14.01.2025  Seite 17

Kirche mit Kindern Termine siehe Artikel Seite 18

Konfirmandenkurs Anmeldung bis Ende des Jahres Seite 18

Bastel-& Handarbeitsgruppe 18.00 - 20.00 Uhr 12.12.2024 und 09.01.2025  Seite 19

Heilig Abend mal anders ab 18.00 Uhr 24.12.2024 Seite 20

Gemeindeadvent 15.00 - 18.00 Uhr 14.12.2024 Seite 22

seelsorgerische 
Begleitung

15.00 - 16.00 Uhr jeden Donnerstag  Seite 23

Asylberatung jeden Donnerstag - nur mit Termin Seite 24

Seniorenkreis 15.00 Uhr 21.01.2025
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Ein Mitglied des Besuchsdienstkreises besucht Sie gern
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie einen Besuch wünschen.

Bitte informieren Sie uns auch, wenn Sie wissen, dass ein Gemeindemitglied krank ist, Hilfe 
benötigt, Sorgen hat oder sich alleine fühlt und sich über einen Besuch freuen würde.

info@kirche-eberswalde.de . 03334 28 75 08 

Pfarrer Martin Lorenz  
Karl-Liebknecht-Str. 4

03334 - 21 28 
82

martin.lorenz@kirche-eberswalde.de

Pfarrer Philipp Schuppan
Kirchstr. 7

03334 - 24522 philipp.schuppan@kirche-eberswalde.de

Pfarrerin Petra Schenk  
Saarstr. 55

03334 - 259 
69 38

petra.schenk@kirche-eberswalde.de

Siegfried Ruch
Kirchenmusiker

03334 - 367 
06 32

s.ruch@kirche-barnim.de

Friederike Oehme
Gemeindepädagogin

0172 - 311 17 
48

friederike.oehme@kirche-eberswalde.de

Nancy Mews
KiTa-Leiterin 

03334 - 2 22 77 kindergarten@kirche-eberswalde.de

Heinrich Oehme
Kreisjugendwart 

0152 - 316 842 
09

h.oehme@kirche-barnim.de

Pfarrer Dr. Andreas Reich 
Krankenhaus-Seelsorge

03334 - 69 23 
27 Andreas.Reich@klinikum-barnim.de

beide Anschlüsse mit Anrufbeantworter03334 - 53 638

Mandy Schwarz 
Gemeindebüro 

Kirchstraße 6  

03334 - 28 75 
08

info@kirche-eberswalde.de
Mo,Di,Fr      9.00 - 12.00 Uhr
Do              13.30 - 17.30 Uhr

Wolke 6
Kirchstraße 6

 jugend@kirche-barnim.de
Dienstags     16.00 - 20.00 Uhr

Kleiderkammer
Eisenbahnstr. 84 

03334 - 20 59 
13 

Mo und Fr   11.00 - 14.00 Uhr
Mi                14.00 - 17.00 Uhr

evangelische Kindertagesstätte
Pfeilstraße 27

03334 - 2 22 77
kindergarten@kirche-eberswalde.de

Mo - Fr           6.00 - 17.00 Uhr

Hort
Kirchstraße 6

03334 - 2 42 65 hort@kirche-eberswalde.de

Diakonie - Station
Erich-Mühsam-Str. 38

03334 - 3 09 70
Fax 

03334 - 30971 4

Mi.Schulz@lobetal.de
Mo - Fr          8.00 - 15.00 Uhr

Adressen & Öffnungszeiten




